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Sammelaktion Sonderabfälle 2004 (4)
Altöle – an die Sammelstelle der Gemeinde bringen

Altöle, Fette und Schmiermittel fallen im Alltag in recht grossen Mengen an. Abfälle dieser Art müssen
zur Altölsammelstelle der Gemeinde gebracht werden. Nur in Gemeinden ohne eigene Sammelstelle
werden Altöle auch bei der zurzeit laufenden Sammelaktion entgegengenommen. Parallel zur Sammel-
aktion Sonderabfälle – und nach demselben Einsatzplan – werden auch dieses Jahr wiederum Elektro-
und Elektronikabfälle gesammelt. Abfallberatung Oberwallis

vitaswiss in Naters
Schweizerische Delegiertenversammlung 

N a t e r s. – eing.) Am Samstag,
dem 8. Mai, findet im Zentrum
Missione in Naters die schweize-
rische Delegiertenversammlung
des Verbandes von vitaswiss,
früher Volksgesundheit genannt,
statt. Der Verband mit 25000
Mitgliedern gliedert sich in 110
Ortssektionen und ist vor allem
in der deutschsprachigen
Schweiz vertreten, aber auch in
der Westschweiz und im Tessin
finden sich etliche Sektionen.
Die vitaswiss ist damit mit Ab-
stand die grösste Organisation
auf dem Gebiet der umfassenden
aktiven Gesundheitsvorsorge in
der Schweiz. Die wöchentlichen
Angebote von vitaswiss benut-
zen rund 500 Gymnastikgrup-

pen für das Gesundheitsturnen,
Atemgymnastik, Yoga, Walking
und Wandern. Zusätzlich wer-
den sporadisch Vorträge und
Kurse zu vielfältigen, aktuellen
Gesundheitsthemen angeboten.
Im verbandseigenen monatlich
erscheinenden Gesundheitsma-
gazin «bisch zwäg» orientiert
die Verbandsleitung ihre Mit-
glieder über die Aktivitäten der
Sektionen und nimmt auch
Stellung zu gesundheitspoliti-
schen Themen. Die organisie-
rende Sektion Naters unter Lei-
tung von Germaine Fercher
freut sich, die Delegierten zu
dieser Versammlung im Wallis
empfangen zu dürfen und heisst
sie alle herzlich willkommen.

Jahreskonzert
Musikgesellschaft «Eintracht»

M ö r e l. – eing.) Am Samstag,
dem 8. Mai, um 20.15 Uhr lädt
die Musikgesellschaft «Ein-
tracht», Mörel, alle Musik-
freunde zum traditionellen Jah-
reskonzert in die Turnhalle des
Regionalschulhauses in Mörel
ein. Unter der Leitung des ge-
schätzten Musikdirektors Lean-
der Roten hat die «Eintracht»
wieder ein interessantes und ab-
wechslungsreiches Konzertpro-
gramm eingeübt. Die Höhe-
punkte des Konzerts bilden die
Stücke Partita Piccola von
Henk van Belcum und Three
Czech Folk Songs von Vinson.
Kosakenritt sowie Regiments-

kinder sind weitere Glanzpunk-
te des Konzertes. Im zweiten
Teil des Konzertes sind Unter-
haltungsstücke angesagt, unter
anderem: The Monument
Marsch, Alphornzauber, The
Lion King. Die Tambouren un-
ter der Leitung von Heinz Alb-
recht werden vor der Pause ihr
Bestes geben. Alle sind stolz,
dem Publikum das Ergebnis des
unermüdlichen Einsatzes des
Dirigenten und des fleissigen
Probens vorzutragen.
Die Musikgesellschaft «Ein-
tracht», Mörel, lädt alle interes-
sierten Musikfreunde recht
herzlich ein.

Maturandenkonzert
In der Kollegiumskirche Brig

B r i g. – Am kommenden Frei-
tag, dem 7. Mai, findet in der
Kollegiumskirche Brig das
diesjährige Maturandenkonzert
statt. Begleitet vom Orchester
des Kollegiums, treten Ma-
turandinnen und Maturanden
mit einem Solokonzert vors
Publikum und verabschieden
sich so musikalisch von
«ihrem» Kollegium. Das Kon-

zert beginnt um 20.00 Uhr. Der
Gipfel «Matura» ist noch zu er-
klimmen – bereits denken die
Maturandinnen und Maturan-
den aber auch schon ans Ab-
schiednehmen: Die Musiker
und Musikerinnen der Ab-
schlussklassen tun das, zusam-
men mit dem Orchester des
Kollegiums, auf musikalische
Art. 

Getragen von ihren Mitschülern im Orchester, präsentieren sich die-
ses Jahr Karin Treyer und Samuel Schmid, beide Violine, und die Pia-
nistinnen Nicoletta Andri, Sarah Brunner und Alice Zeiter mit Werken
von Mozart, Haydn und Viotti. Die Leitung hat Paul Locher.

(wb) Zum Lesejahr C erschien
im letzten Herbst das Buch
«Kurzpredigten» von Pater
Maximilian Theler. Der Autor
ist der Bruder von Leonhard
Theler und arbeitet in Menzin-
gen als Schwesternseelsorger
bei den Lehrschwestern des
Institutes Menzingen. Dass er
als Walliser eine starke Verbin-
dung zum Wallis hat und täg-
lich die Oberwalliser Tages-
zeitung liest, sei nur am Rande
erwähnt, macht aber Freude.
Seit Jahren bestürmte man den
Prediger, seine Predigten in
Buchform herauszugeben.
Nun ist dieses Werk beim Ver-
lag Katholisches Bibelwerk in
Stuttgart in einer Extrafassung
herausgegeben worden. Pater
Maximilian Theler hat die
Botschaft und die Spannkraft
des Evangeliums in das «Heu-
te» übersetzt. Für jeden Sonn-
und Festtag des Lesejahres

bietet er zur Lesung oder zum
Evangelium eine Kurzpredigt
in der ihm eigenen treffenden
Sprache an. 

Maximilian Theler. Kurzpredigten
zum Lesejahr C; 14,8 x 21 cm; kar-
toniert; 118 Seiten. Fr. 26.60,
ISBN 3-460-32999-8; Katholi-
sches Bibelwerk, Stuttgart.

Kurzpredigten
Pater Maximilian Theler

Buchautor Pater Maximilian
Theler.

G a m p e l. – Bisher be-
kleideten in den Ober-
walliser Feuerwehren
insgesamt nur fünf Frau-
en eine Führungsrolle als
Offizier, wovon bloss
noch eine einzige aktiv
ihre Funktion erfüllt.
Letzte Woche stieg diese
Zahl markant an, nach-
dem gleich zwei Frauen
den Offizierskurs I
erfolgreich absolviert
hatten und brevetiert
wurden.

Letzte Woche gingen in
Gampel die fünftägigen Feu-
erwehr-Offizierskurse I und
II über die Bühne. Insgesamt
120 Teilnehmer aus 56 Ober-
walliser Ortsfeuerwehren
nahmen an diesen teil. 
Unter der Leitung von
Oberstleutnant Rolf Bregy
wurden die Teilnehmer in
zwölf Klassen mit jeweils ei-
nem Instruktor eingeteilt.
Über 40 Übungsobjekte stan-
den im Raum Gampel/Nie-
dergampel für die Aspiranten
bereit.

Vom Gruppen- zum
Zugführer

Im OffizierskursI geht es in er-
ster Linie darum, den Teilneh-
mer vom Gruppenführer zum
Offizier auszubilden. Das Erler-
nen der Feuerwehr-Einsatztak-
tik und -technik, die rasche Ent-
schlussfassung, das Führen und
Ausbilden eines Zuges oder Pi-
kettdienstes und das Abhalten
sowie Beurteilen von Gerätelek-
tionen sind hierbei die zentralen
Kursthemen. Dank dieser Aus-
bildung soll es den Absolventen
möglich sein, selbstständig ei-
nen Zug zu führen und im Ern-
steinsatz die richtigen Entschei-
dungen zu treffen. 

Zwei neue Frauen im
Offiziersrang

Feuerwehrarbeit ist immer
noch hauptsächlich den Män-
nern vorbehalten. Im ganzen
Oberwallis gab es bisher le-
diglich fünf Frauen, die ver-
antwortlich für einen ganzen
Zug zeichneten. Davon ist mit
Anneliese Schmid aus Na-
ters/Blatten jedoch nur noch

eine aktiv bei der Feuerwehr
dabei. Das hat sich letzte Wo-
che grundlegend geändert.
Mit Raphaela Petrig aus Tör-
bel und Patricia Andereggen
aus Oberems haben gleich
zwei neue Frauen den Offi-
zierskurs I bestanden und so-
mit ihre Ausbildung zum Offi-
zier erfolgreich absolviert. 

Mehrere Züge führen
können

Hinzu kommt, dass Anneliese
Schmid den Offizierskurs II
mit Erfolg bestanden hat. Im
Offizierskurs II steht die Aus-
und Weiterbildung der Offizie-
re im Zentrum. Die Teilnehmer
festigen darin ihre Kenntnisse
in Einsatztechnik und -taktik.
Der Kurs soll es ihnen auch er-
möglichen, selbstständig Lek-
tionen zu vermitteln. Des Wei-
teren werden Entschlussfas-
sung und das taktische Trai-
ning forciert. Schliesslich geht
es darum, einen oder mehrere
Züge zu führen und auszubil-
den, um die Funktion eines
stellvertretenden Kommandan-
ten ausüben zu können. wek

Frauenpower in 
der Brandbekämpfung

Zwei neue weibliche Feuerwehr-Offiziere

Anneliese Schmid (Mitte), die zum heutigen Zeitpunkt einzige Frau im Offiziersrang einer Feuer-
wehr, hat mit Raphaela Petrig aus Törbel (links) und Patricia Andereggen aus Oberems weibliche
Kolleginnen bekommen. 

Anzeige

Monatshock
SP Brig-Glis/Naters

N a t e r s. – Nach ihrem Zu-
sammenschluss startet die neue
SP Sektion Brig-Glis/Naters
mit doppeltem Elan in die Mo-
natshocks.
Die Treffen finden neu  am ers-
ten Donnerstag des Monats ab
20.00 Uhr im Café LoungeBar
«Kunstvoll» (Simplon) in Na-
ters statt. Sie dienen wie bis an-
hin dem Informations- und Ge-
dankenaustausch zwischen den
Mitgliedern, Sympathisantin-
nen und Sympathisanten der SP
und den Mandatsträgern auf
kommunaler und kantonaler
Ebene.
Der nächste Hock findet mor-
gen Donnerstag, den 6. Mai
2004, statt.
Vormerken sollte man sich
ebenfalls den Mittwoch, 23. Ju-
ni 2004. An diesem Datum wird
Hansruedi Müller (Professor
am Forschungsinstitut für Frei-
zeit und Tourismus Bern) ab
19.30 Uhr im Café LoungeBar
«Kunstvoll» in Naters zum
Thema «Tourismuspolitik:
Neue Herausforderungen –
neue Akzente» referieren.

Versammlung
Verein RAVOP

B r i g - G l i s. – Die Verantwort-
lichen des Regionalen Arbeits-
vermittlungszentrums Oberwal-
lis (RAV), Oberwalliser Pro-
gramm für Arbeitslose (OPRA)
mit Präsident Manfred Holzer an
der Spitze, laden zur 10. General-
versammlung ein. Diese findet
am Freitag, dem 7. Mai, um
16.00 Uhr im Alfred- Grünwald-
Saal, Mediathek Oberwallis, in
Brig-Glis statt. Die Verantwortli-
chen hoffen, dass alle Gemein-
den an der Generalversammlung
teilnehmen werden.

5. Chästag
Sennereigenossen-
schaft Brigerberg

R i e d - B r i g. – Die Verant-
wortlichen der Sennereigenos-
senschaft Brigerberg laden zum
5. Chästag ein. Dieser findet am
kommenden Samstag, dem 8.
Mai, statt. Der Anlass beginnt
um 10.30 Uhr mit einer Besich-
tigung der Sennerei.

Zum 85. Geburtstag
Saas Grund.
– Heute Mitt-
woch feiert
Ivo Anden-
matten seinen
85. Geburts-
tag. Zu die-
sem Fest gra-
tulieren ihm
die Kinder,
Schwieger-

söhne, Enkelkinder, Verwandte
und Bekannte und wünschen
ihm weiterhin viel Glück, Ge-
sundheit und alles Gute. 

Nothilfekurs für
Kleinkinder

SV Ausserberg
A u s s e r b e r g.– In Ausserberg
wird ein Nothilfekurs für Klein-
kinder durchgeführt. Dieser fin-
det am 11., 13. und 18. Mai je-
weils um 20.00 Uhr im Zentrum
Hebirch statt. Die Anmeldungen
sind bis am 9. Mai an Frau Dani-
elle Schmid zu richten. 


